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GUTEN MORGEN

Das Au und O
Mit dem Straßenverkehr ist das so

eine Sache, findet Kimsi. Einerseits
freut sie sich, dass sie dank ihres
Autos bequem überall hinfahren
kann. Andererseits jedoch schmerzt
es sie an empfindlichster Stelle, am
Geldbeutel. Es hat seinen Sinn, dass
das Gefährt mit Au anfängt und mit
O aufhört, weiß Kimsi aus leidvoller
Erfahrung. Doch jüngst bekam sie
eine Statistik in die Hände, die sie
aufatmen lässt. Denn diese belegt,
dass es in mehr als 80 Prozent aller
(Un-)Fälle das vorausfahrende Auto
erwischt. Ermittelt wurde diese Zahl
aus Berichten von Augenzeugen -
die müssen es wissen, denkt Kimsi
zuversichtlich, schließlich fuhren die
meisten von ihnen direkt dahinter. 

Kendra T a k t a k

Zigaretten aus
Geschäft gestohlen

Versmold (WB). Eine Fenster-
scheibe eines Getränkefachmark-
tes an der Nordfeldstraße haben
unbekannte Täter am frühen
Samstagmorgen eingeschlagen.
Die unbekannten Täter stiegen
durch das entstandene Loch in das
Ladenlokal ein und entwendeten
aus dem Kassenbereich Zigaret-
ten. Die Polizei sucht Zeugen.
Hinweise an die Polizei in Vers-
mold unter ☎ 0 54 23 / 9 48 90.

EINER GEHT 
DURCH DIE STADT
. . .  und kommt auf dem Weg zur

Arbeit an zwei zerstörten Wahl-
plakaten vorbei. Auf dem einen
wurde SPD-Spitzenkandidt
Frank-Walter Steinmeier malträ-
tiert. Auf dem anderen geriet das
Konterfei des CDU-Bundestagsbe-
werbers Ralph Brinkhaus unter
die Räuber. Die Zerstörer haben
damit zwar den Parteienproporz
gewahrt, doch politisch korrekt ist
dieser »Wahlkampf« damit noch
lange nicht, meint . . .  EINER

Arbeiter stirbt
nach Dachsturz

Versmold/Sassenberg (WB). Ein
25-Jähriger aus Versmold am Frei-
tagmittag in Sassenberg tödlich
verunglückt. Der Mann stürzte bei
Montagearbeiten von einem Dach
und erlag am Samstag seinen
schweren Verletzungen. 

Der Unfall geschah gegen 13
Uhr, als der Versmolder damit
beschäftigt war, auf einem Gebäu-
de in der Bauernschaft Rippel-
baum eine Photovoltaik-Anlage zu
installieren. Als er dabei auf eine
auf dem Dach eingebaute Well-
Licht-Platte trat, zerbrach diese
und der Monteur stürzte aus etwa
sechs Metern Höhe auf den beto-
nierten Boden. Der schwer verletz-
te Mann wurde nach notärztlicher
Versorgung mit Rettungshub-
schrauber Christoph Europa 2 in
die Uniklinik geflogen. Die Krimi-
nalpolizei hat Ermittlungen zu den
Umständen des Unfalles aufge-
nommen. 

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Geburtstage

Gisela Doppleb, Albert-
Schweitzer-Straße 14, 81 Jahre.
Anneliese Dieckmann, Begoni-
enstraße 5, 81 Jahre.
Charlotte Heptner, Leimweger
Heide 1, 75 Jahre.
Gudrun Cosfeld, Rotdornstraße
1, 77 Jahre.
Irmgard Wedekamp, Stränger
Straße 544, 80 Jahre.

Farbenfroh und gesanglich stark präsentieren sich die »Joyful Voices« bei
ihrem Konzert in der Petri-Kirche. Dirigent Hadlef Gronewold und Peter

Collins am Klavier geben den Sängerinnen und Sängern den Rückhalt für
ihr breit gefächertes, stimmungsvolles Repertoire. Foto: Clemens Hermeler

Spiritueller Funke springt über
Gospelchor »Joyful Voices« steckt sein Publikum in der Petri-Kirche an
Von Clemens H e r m e l e r

Ve r s m o l d  (WB). »Joyful
Voices«, fröhliche Stimmen, sind
am Samstagabend in der Petri-
Kirche zu hören gewesen. Der
Gospelchor unter Leitung von
Hadlef Gronewold bot swingen-
de Spirituals und Gospels, die
das begeisterte Publikum spür-
bar ansteckten.

Begleitet wurde der Chor bei
seinem Auftritt von Peter Collins
am Klavier. Mit »Joyful Voices«
gelang den Versmolder Gospelbe-
geisterten zu Beginn des Konzerts
ein Start, der den Funken auf die
Sitzreihen überspringen ließ.

Während anfangs Karl-Heinz
Brandt, Manuela Böhme und Gaby

Heintz im Trio sangen, übernahm
der Chor nach einigen Takten die
musikalische Rückendeckung und
sorgte für einen voluminösen Ein-
stieg in den kurzwei-
ligen Abend. Trotz
widriger Umstände
am Tag der General-
probe war es Hadlef
Gronewold und dem
Chor gelungen, ein
großes, interessiertes
Publikum zu versam-
meln. Stressig sei es
vor dem Konzert ge-
wesen. »Wir sind we-
gen einer Trauung
erst spät in die Kirche zur Gene-
ralprobe gekommen«, erklärte
Chorleiter Gronewold.

Die Anspannung sahen die Be-
sucher aber in keinem der Gesich-
ter. Denn mit viel Swing und
Enthusiasmus feierten die Sänge-

rinnen und Sänger die Klassiker
des Gospel wie »Good News«,
»Burden Down Lord« oder »Down
By The Riverside«. Losgelöst von

klassischen Konzert-
mustern genoss der
Klangkörper spürbar
die musikalischen
Freiheiten, die ihnen
das spirituelle Reper-
toire bietet. Dabei war
am Samstag sehr er-
frischend zu sehen,
wie viel Freude die
Vokalisten bei ihrer
Musik haben. 

Dabei erhebt
»Joyful Voices« keine professio-
nellen Ansprüche. »Die meisten
Chormitglieder können keine No-
ten lesen«, erklärte Pfarrerin Kirs-
ten Potz, selber Sängerin im
Gospelchor. Dennoch sei das Kon-
zert und das Singen mit dem Chor

immer ein Hochgenuss. Vor allem
das schwierige »Walk Together
Children« verriet viel Arbeit. »An
dem haben wir uns schon ein
wenig die Zähne ausgebissen.«
Nicht nur Kirsten Potz freute sich
am Ende, dass das anspruchsvolle
Lied gut gemeistert wurde - auch
wenn vielleicht mancher Ton noch
nicht hundertprozentig saß.

Die Solo-Einlagen bereicherten
den Abend und stachen als kleine
Höhepunkte des Konzerts hervor.
Vor allem Peter Collins Solo mit
»Morning has broken« und dem
»Love Theme« von Romeo und
Julia rührte manchen Zuhörer im
Publikum. Stimmgewaltig und
Freude versprühend stellten sich
dann auch Kerstin Schweppe, Hei-
ke Schwarz und vor allem Angeli-
que Murar dar. Sie bewies bei der
Zugabe »O Happy Day« erneut
ihre unglaubliche Stimmkraft.

Brummifahrer 
begeht Unfallflucht

Versmold (WB). Unfallflucht hat
ein unbekannter Fahrer eines
Lkw-Lastzuges am Freitag, 18.
September in Versmold begangen.
Gegen 16:50 Uhr war er mit
seinem weißen Lkw den Hohlweg
von der Bielefelder Straße kom-
mend in Richtung Innenstadt un-
terwegs. In Höhe des spanischen
Lebensmittelgeschäftes beschä-
digte er einen auf einem Parkstrei-
fen abgestellten blauen Opel Zafi-
ra an der Fahrerseite. Der Fahrer
des Lastwagens entfernte sich von
der Unfallstelle, ohne sich um den
Schaden von 1500 Euro zu küm-
mern. Die Zeugen werden gebeten,
sich bei der Polizei Versmold zu
melden, ☎ 0 54 23 / 9 48 90.

Einbrecher steigen
in Wohnhaus ein

Versmold (WB). Unbekannte Tä-
ter haben die Tür zu einem Wohn-
haus an der Oesterweger Straße in
Versmold aufgebrochen. In der
Zeit von Donnerstag, 17. Septem-
ber, bis Samstagmorgen hebelten
sich die Einbrecher den Weg frei.
Sie durchsuchten sämtliche Räu-
me. Die Polizei sucht Zeugen.
Hinweise unter ☎ 0 54 23 / 9 48 90.

Künftige ABC-Schützen
entdecken ihre Schule
Tag der offenen Tür – Schülerzahlen sinken bis 2015

Ve r s m o l d  (ch/hn). Nor-
malerweise sind die Türen der
Sonnenschule und der Grund-
schule Oesterweg am Wochen-
ende geschlossen. Am Samstag
standen sie zum Tag der offenen
Tür für angehende Grundschüler
und deren Eltern und andere
Besucher dagegen weit offen. 

Während die Eltern in der Cafe-
teria bei Kaffee und Kuchen An-
meldungen ausfüllten, entdeckte
der Nachwuchs schon einmal die
Schule, ihre künftigen Lehrer und

den Spaß am Lernen. Dabei lern-
ten viele Kinder schon zukünftige
Mitschüler und Schüler aus höhe-
ren Klassen beim Malen oder beim
Mäuse-ABC kennen. Viel Vergnü-
gen hatten am Tag der offenen Tür
auch die Schüler der 1d. Unter
Aufsicht von Sabine Petermann
wurden »Elmarfanten« aus Papier
ausgeschnitten und angemalt.
Auch die Tafel durfte nach Her-
zenslust mit bunter Kreide bemalt
werden. Die Gelegenheit nutzten
auch Simon und Louis direkt.

Unter den Kindergartenkindern,
die am Samstag schon einmal
Schulluft schnupperten, war auch
Gino-Tiziano mit seiner Mutter

Ingrid Mariani. Es sei zwar erst in
einem Jahr so weit, erklärte Ingrid
Mariani, aber Ginos Schwester sei
auch schon in die Sonnenschule
gegangen. Die Lernatmosphäre sei
überzeugend, erklärte die Mutter,
warum sie auch ihren Sohn im
nächsten Jahr auf die Sonnen-
schule schicken werde. 

Unterdessen hat die Stadt Vers-
mold die Zahlen der zu erwarten-
den Erstklässler in den kommen-
den sechs Jahren bekannt gegeben.
Danach verringert sich die Zahl
der Schulanfänger von 2010 mit
insgesamt 218 Schülern bis 2013
geringfügig auf hochgerechnet 206
Personen. Im Jahr 2014 wird der
Rückgang auf dann 184 Kinder
schon deutlicher. 2015 sind nach
derzeitigem Ermessen nur noch 95
Kandidaten in den ersten Klassen
zu finden. 

Besonders deutlich wirkt sich
dieses in den Ortsteilen aus. In
Loxten sind es dann laut Statistik
nur noch drei Schüler, in Bock-
horst und Peckeloh jeweils neun.
In Versmold steigt die Zahl der
Erstklässler bis 2012 noch auf 112,
um dann auf 92 im Jahr 2014 und
60 Neuschüler in 2015 zu sinken.

� Vom 2. bis zum 11. November
ist die Anmeldung an der Sonnen-
schule jeweils von 8.30 bis 12.30
Uhr, am 5. und am 12. November
jeweils von 14 bis 17 Uhr möglich.

� Mit Tagen der offenen Tür
stellen sich weitere Versmolder
Grundschulen vor. Der Schulver-
bund Loxten-Bockhorst lädt am
Samstag, 26. September, an bei-
den Standorten von 8.30 bis 11.30
Uhr zu Schnupperstunden ein. Am
selben Tag öffnet die Grundschule
Peckeloh von 9 bis 12 Uhr. 

Das Namenssymbol ihrer Schule haben (von links) Simon, Phillip-Alexan-
der, Louis, Jelena und Violett gemalt. Foto: Clemens Hermeler

Ehrung der Sieger: (von links) Roland Böller, Nicole Richter, Laura
Schröder, Sven Rahlmeier, Tina-Christin Güldenpfennig, René Rabensdorf,
Laura Backs, Simon Kruse und die stellvertretende Bezirksvorsitzende
Gabriele Kemena. Foto: Clemens Hermeler

Böller böllert sich
auf den Thron
Schützen küren ihren Bezirkskönig

Ve r s m o l d / K r e i s  G ü -
t e r s l o h  (ch). Viele knappe
Entscheidungen haben beim
Bezirkskönigsschießen in der
Schützenhalle am Samstag für
Spannung gesorgt. Mehrfach
lagen Sieger und Platzierte nur
0,2 Ringe voneinander entfernt . 

Dem Bezirk 3 gehören die Kreise
Gütersloh, Herford, Lippe, Min-
den, Lübbecke und Bielefeld an.
Umso größer war die Freude bei
der Siegerehrung, als der neue
Bezirksschützenkönig Roland Böl-
ler von der SG Spenge gekürt
wurde. Er schoss 98,2 Ringe und
trat mit dem Ergebnis die Thron-
folge an. Mit minimalem Abstand
von 0,3 Ringen folgte Nicole Rich-

ter (Kreis Minden) mit 97,9 Rin-
gen. Sven Rahlmeier belegte den
dritten Platz mit 96,6 Ringen.

70 Schützen traten in den Klas-
sen Auflage Schüler, Jugend und
Herren an. Eine ruhige Hand
bewies Schülerin Laura Schröder,
die mit 104 Ringen den ersten
Platz belegte. Mit 103,3 Ringen
war ihr René Rabensdorf dicht auf
den Fersen, gefolgt von Lara
Backs mit 101 Ringen. Bei der
Jugend schoss sich Simon Kruse
mit 102,2 Ringen auf den Thron,
mit 0,3 Ringen weniger wurde
Kevin Ewerth Zweiter. Den drit-
ten Platz belegte Tina-Christin
Güldenpfennig mit 101,7 Ringen.

Bei der anschließenden Feier
tauschten sich die Schützenbrüder
und -schwestern aus den Vereinen
intensiv aus.

»Wir sind wegen
einer Trauung
erst spät in die
Kirche zur Gene-
ralprobe gekom-
men.«

Chorleiter
Hadlef G r o n e w o l d


